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Nr. 13/2015 
Für 2 Wochen 
27.6. bis 12.7.2015 

Pfarrbrief  für  3 
 
Pfarreien im Pastoralen Raum Schwalbach-Eschborn 

 
Christ-König 

Eschborn 

 

 
St. Pankratius 
Schwalbach 

 
 

 
St. Nikolaus 

Niederhöchstadt 

 

Wie fange ich an? 
 
Sehr früh fängt heute mein Tag an. Es ist der letzte 
Tag vor meinem Urlaub und noch viel zu tun.  
Diese 1. Seite ist zu schreiben und noch keine 
rechte Idee dazu da. Ich fange einfach mit meinem 
ersten Gedanken an. 
 

Es ist eine Frage, die mir oft gestellt wird: „Ich kann 
nicht beten, wie geht denn das?“  
 

Beten heißt, so kann ich es nachlesen, zu allererst 
sein Leben vor Gott bringen. Sein Leben vor Gott 
bringen, ja, leicht gesagt. Doch: Wie fange ich an? 
Für viele von uns war das Abendgebet unser erster 
Kontakt mit der Welt der Religion. Wir lernten, dass 
es eine gute Macht gibt, einen Gott im Himmel, 
jemand, mit dem ich sprechen kann, der sich um 
mich kümmert und es gut mit mir meint.  
Im neuen Gotteslob finde ich unter 2.1: 
 
„Der Meister versammelt seine Jünger und fragt sie: 
„Wo ist der Anfang des Gebets?“ Der erste 
antwortet: „In der Not. Denn wenn ich Not empfinde, 
dann wende ich mich wie von selbst an Gott.“  
Der Zweite antwortet:“Im Jubel. Denn wenn ich 
juble, dann hebt sich die Seele aus dem engen 
Gehäuse meiner Ängste und Sorgen und schwingt 
sich auf zu Gott.“  
Der Dritte: „In der Stille. Denn wenn alles in mir 
schweigend geworden ist, dann kann Gott 
sprechen.“  
Der Vierte: „Im Stammeln eines Kindes. Denn erst 
wenn ich wieder werde wie ein Kind, wenn ich mich 
nicht schäme, vor Gott zu stammeln, ist er ganz 
groß, und ich bin ganz klein und dann ist alles gut.“ 
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Der Meister antwortet: „Ihr habt alle gut geantwortet. Aber es gibt noch 
einen Anfang, und der ist früher als all jene, die ihr genannt habt. Das 
Gebet fängt bei Gott selbst an. Er fängt an, nicht wir.“ 
 
Religion hat immer etwas von einem Geheimnis an sich, etwas, das man  
nicht richtig verstehen kann, das aber zugleich auf unser innerstes Bedürfnis 
antwortet: geliebt zu werden und jemanden zu haben, den man liebt.  
Beten ist also unser Antworten im Gespräch mit Gott. Ob im Vater unser 
oder mit eigenen Worten. Da es um unser Leben geht, kann auch alles 
darin vorkommen. Ärger und Trauer, Dank und Lob, von unserer 
Verzweiflung und unserem Glück können wir zu Gott sprechen.  
Gott macht den Anfang. 
 

 
Beate Greul 
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GOTTESDIENSTE 
 

Samstag, 27. Juni 2015 
 

St. Martin, Schwalbach 
18.00 Uhr Vorabendmesse  

 

Sonntag, 28. Juni 2015  
 

St. Pankratius, Schwalbach 
09.45 Uhr Sonntagsmesse mit Gästen aus Olkusz für ++ Elisabeth und  

  Heinrich Kaluza; ++ Erich und Franziska Wypior; ++ Wanda und Walter  
  Tomys  
09.45 Uhr Kinder-Wortgottesdienst 
 

Christ-König,  Eschborn 
11.00 Uhr Sonntagsmesse  

 

St. Nikolaus,  Niederhöchstadt 
11.00 Uhr Sonntagsmesse 
 
 

Kollekte: für die Pfarrei 

 

Mittwoch, 1. Juli 2015   
 

St. Pankratius, Schwalbach 
  8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  9.00 Uhr Werktagsmesse für ++ Ehel. Johann u. Magdalena Peiter u. Sohn  

  Johann (Stiftg.); Jahresgedächtnis für + Katharina Grebe u. + Hildegard 
  Herberg,. + Günther Hitter u. + Ottilie Reichhart 
 

St. Martin, Schwalbach 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Donnerstag, 2. Juli 2015 
 

St. Marin, Schwalbach 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

St. Nikolaus, Niederhöchstadt 
10.00 Uhr Werktagsmesse Jahresgedächtnis für + Robert Gentili u. 

 + Ernst Thum 

 

Freitag, 3. Juli 2015 
 

Christ-König, Eschborn 
10.00 Uhr Werktagsmesse Jahresgedächtnis für + Manfred Schmid,   

 + Herbert Pohl, + Oswald Sauer, + Frieda Hermanns und + Gertrud Kümmel 
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Samstag, 4. Juli 2015 
 

St. Martin, Schwalbach 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
 

Sonntag, 5. Juli 2015 
 

St. Pankratius, Schwalbach 
09.45 Uhr Sonntagsmesse mit Begleitung des Kirchenchors und 

Einführung der neuen Ministranten für ++ Georg u. Susanne  

König,+ Fritz Papier 
 

Christ-König,  Eschborn 
11.00 Uhr Sonntagsmesse  
 

St. Nikolaus,  Niederhöchstadt 
11.00 Uhr Sonntagsmesse  
  mit Einführung der neuen Ministranten 
 

Kollekte: für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche 

 

Mittwoch, 8. Juli 2015 
 

St. Pankratius, Schwalbach 
08.30 Uhr Rosenkranzandacht 
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
 

St. Martin,  Schwalbach 
18.00 Uhr Werktagsmesse; anschl. Rosenkranzgebet 
 

Donnerstag,  9. Juli 2015 
 

St. Nikolaus, Niederhöchstadt 
10.00 Uhr Werktagsmesse  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

St. Martin, Schwalbach  
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 10. Juli 2015 
 

Christ-König, Eschborn 
10.00 Uhr Werktagsmesse  
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Samstag, 11. Juli 2015 
 

St. Pankratius, Schwalbach 
15.30 Uhr Tauffeier für Keanu Obradovic, Swa und 
  Willy Böhler, Ebo 
 

 
St. Martin, Schwalbach 
18.00 Uhr Vorabendmesse 

 
Sonntag, 12. Juli 2015 
 

St. Pankratius, Schwalbach 
10.00 Uhr Firmgottesdienst mit Domkapitular Wolfgang Rösch 
  für + Gerhard u. Stefanie Rother u. Eltern 
 

Christ-König,  Eschborn 
11.00 Uhr Sonntagsmesse  
 

St. Nikolaus,  Niederhöchstadt 
11.00 Uhr Sonntagsmesse  
 
 

Kollekte: für die Pfarrei 
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Schwalbach  

 
Pfarrbüro St. Pankratius  
Pfarrsekretärin Karin Montkau 
Taunusstraße 13 
65824 Schwalbach a. Ts. 
Telefon (06196) 561020-0  
Fax (06196) 561020-12 
 
Bürozeiten: 
Mo. u. Do. 10-12 Uhr u. 15-18 Uhr 
Mi. u. Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
 
Büro St. Martin 
Badener Str. 23 
Telefon (06196) 561020-50 
Fax (06196) 561020-51 
 
Bürozeiten:  
Di. 9.00 – 12.00 Uhr 
 
E-Mail: St-Pankratius@gmx.de 
www.katholisch-schwalbach.de 
 
Bankverbindung: 
Frankfurter Volksbank 
IBAN DE27501900006000630231 

 

Eschborn  

 
Pfarrbüro Christ-König 
Pfarrsekretärin Birgit Cromm-Ulshöfer 
Hauptstraße 52 
65760 Eschborn 
Telefon (06196) 44018  
Fax (06196) 44561 
 
Bürozeiten:  
Mo., Mi. u. Fr. von 8-12 Uhr 
 
E-Mail: 
mail@christkoenigeschborn.de 
www.chirstkoenigeschborn.de 
 
Bankverbindung: 
Taunussparkasse  
IBAN DE12512500000041008903 
 
Spenden-Konto Caritas 
IBAN DE59512500000041206519 
 
Spendenkonto Partnergemeinde  
San Salvador 
IBAN DE38512500000041008920 

 

Niederhöchstadt 
 
Pfarrbüro St. Nikolaus 
Pfarrsekretärin Cornelia Karn 
Metzengasse 6 
65760 Eschborn-Niederhöchstadt 
Telefon (06173) 61417 
Fax (06173) 61015 
 
Bürozeiten:  
Di. – Fr. von 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. von 16.00 – 18.00 Uhr 
 
E-Mail: 
Nikolausgemeinde@aol.com 
www.nikolausgemeinde.de 
 
Bankverbindung: 
Taunussparkasse  
IBAN DE97512500000044002442 
 
Spenden-Konto Caritas 
IBAN DE75512500000044002450 

 

KINDERTAGESSTÄTTEN 
 
Kath. Kindertagesstätte Rosenhecke 
Hinder der Heck 3, 65760 Eschborn 
Leiterin Frau Ursula Gauf 
Telefon (06196) 45550 
E-Mail: kita.rosenhecke@gmx.de 
 
Kath. Kindertagesstätte St. Pankratius 
Friedrich-Ebert-Str. 8, 65824 Schwalbach 
Leiterin Frau Petra Mursch 
Telefon (06196) 86710 
E-Mail: Kita-pankratius@online.de 
 
Kath. Kindertagesstätte St. Martin 
Badener Str. 19, 65824 Schwalbach 
Leiterin Frau Cornelia Blasius 
Telefon (06196) 9519898 
E-Mail: kiga.st.martin@online.de 
 

SEELSORGERINNEN UND  
SEELSORGER 
 
Pfarrer ALEXANDER BRÜCKMANN 
Büro Schwalbach 
Telefon (06196) 56102020 
E-Mail: a.brueckmann@bistum-limburg.de 
 
Gem. Ref. EVA KREMER 
Büro Schwalbach (St. Martin) 
Telefon (06196) 56102050 
E-Mail: e.kremer@bistum-limburg.de 
 
Gem. Ref. BEATE GREUL 
Büro Eschborn 
Telefon (06196) 44018 
E-Mail: b.greul@bistum-limburg.de 
 
Past. Ref. GABRIELA VON MELLE 
Büro Niederhöchstadt 
Telefon (06173) 9988933 
E-Mail: g.vonmelle@bistum-limburg.de 
 
Diakon KLEMENS KURNOTH 
Büro Niederhöchstadt 
Telefon (06173) 61417 
E-Mail: k.kurnoth@bistum-limburg.de 
 

Sprechzeiten nach Vereinbarung! 

 


